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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Dirk Sonnenwald [Public
Domain Mark]

Objekt: Mittel-Kelten: Boier (Biatec)

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18204965

Beschreibung
Biatec-Großsilbermünze.
Vorderseite: Zwei gestaffelt hintereinander stehende, nach r. gerichtete bartlose Köpfe
umgeben von einer Linie kleiner, nach außen gestellter Bogenornamente.
Rückseite: Nach r. galoppierender Reiter, in der r. Hand ein über die Schulter geworfener
Zweig.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.12 g; Durchmesser: 22-27 mm;

Stempelstellung: 10 h

Ereignisse

Hergestellt wann 80-40 v. Chr.
wer
wo Böhmen

Beauftragt wann
wer Biatec
wo

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/149103


wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Gebrauchsgegenstand
• Hellenistische Epoche
• Herrschaft
• Herrscher
• Kelten
• Münze
• Porträt
• Silber
• Tier
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